
Gerade in einer Zeit, in der Egoismus, Gewinnmaximierung und Steuerhinterziehung 
Hochkonjunktur haben, sind die Werte der EVP für unser demokratisches System ent-
scheidend. Seit Jahren engagiert sich die EVP aus christlicher Nächstenliebe für eine 
menschliche Politik – dies ganz im Sinne der Präambel unserer Bundesverfassung,  
dass sich die Stärke unseres Volkes am Wohl der Schwachen misst.

2017 haben wir als EVP genutzt, um uns für die Herausforderungen der Zukunft fit zu 
machen. So haben wir strategische Fragen geklärt und den Generationenwechsel einge-
leitet. Nach der Revision der Statuten der Bundespartei hat auch die Kantonalpartei ihre 
Statuten einer Totalrevision unterzogen. Schlankere Strukturen und klare Zuordnung 
von strategischen und operativen Aufgaben sind das Ziel der Reorganisation. Nach  
Verabschiedung der Statuten sind jetzt die Reglemente für die Kantonsratsfraktion, 
Fachkommissionen und die Parteigruppen wie Frauennetzwerk und *jevp ZH zur  
Verabschiedung vorbereitet. Das Zwischenwahljahr wurde so genutzt, um bei den kom-
menden Wahlen 2017 und 2018 gerüstet zu sein. Nicht nur organisatorische Aufgaben 
wurden angegangen, sondern auch personelle Wechsel im Kantonsrat, Nationalrat  
und Parteipräsidium wurden vollzogen.

Wir bleiben am Ball
In der Klausur von Parteileitung und Kantonsratsfraktion setzten wir uns vertieft mit 
dem Thema «sicher und sozial!» auseinander. Regierungspräsident Mario Fehr und  
der Kommandant der Kantonspolizei Thomas Würgler waren dabei ausgezeichnete  
Gesprächspartner.

Die *jevp hat mit ihrer Aktion gegen den Sonntagsverkauf in ein Wespen-Nest gesto-
chen. Die Kirchen haben das Thema auch aufgenommen und im Kantonsrat forderte 
die EVP ein Verbot des Sonntagsverkaufs am 24. Dezember. Hunderte haben auf Face-
book das Signet gegen den Sonntagsverkauf in ihrem Profil übernommen.

Im kantonalen Parlament hat sich die EVP-Vertretung vielfältig eingesetzt. Den öffent
lichen Verkehr ausbauen und den Schiffsfünfliber abschaffen, forderte Tobias Mani.  
Daniel Sommer setzte sich beispielsweise für Praktikumsstellen für Asylsuchende ein 
und verlangte in einem anderen Vorstoss eine Potentialstudie für eine interkantonale 
Mittelschule im Knonauer Amt. Markus Schaaf wehrte sich gegen den Abbau von Bei
trägen für christliche Jugendorganisationen und fragte: «Gefährden christliche Organi-
sationen unsere Jugendlichen?» Jugendliche, die den Übergang von der Schulzeit in das  
Erwerbsleben nicht schaffen, sollen besonders nachbetreut werden, verlangte Walter 
Meier. Der Steuerfuss soll nicht gesenkt und damit der Spardruck unnötig erhöht wer-
den, wenn der mittelfristige Finanzausgleich nicht gegeben ist, forderte Beat Monhart. 
Nik Gugger setzte sich für eine Stärkung der Cyber-Crime-Abteilung ein. Der Schwan-
kungsfonds bei sozialen Einrichtungen im Kanton Zürich darf nach Mark Wisskirchen 
nicht in Frage gestellt werden. Barbara Günthard Fitze wies auf Strafaktionen bei KESB-
Mandaten hin und verlangt klare Grundlagen. Und Hanspeter Hugentobler engagierte 
sich als Bildungspolitiker für genügend Ressourcen für das Bildungswesen, forderte  
faire 100%-Anstellungen für Kindergarten-Lehrpersonen und verlangte von der Regie-
rung Rechenschaft über die negativen Auswirkungen des kantonalen Sparpaketes auf 
die Mittelschulen.

Es gäbe noch vieles zu Berichten, die Forderung nach Lade-Infrastrukturen für Elektro-
fahrzeuge bei Neu- und Umbauten oder der Protest gegen die Abschaffung der Alters-
entlastung für Lehrpersonen zum Beispiel. Klar ist: Die EVP-Mitglieder im Kantonsrat  
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Erfolgsrechnung

Ertrag	 2017	 Budget 2017	 %	 Vorjahr 2016	 Budget 2018
Mitgliederbeiträge	 86 285.00	 85 000.00	 101.51	 83 860.00	 85 000.00
Organe	 3 223.900	 2 400.00	 134.33	 2 280.00 	 2 400.00
Behördenbeiträge	 47 383.30	 45 000.00	 105.30	 45 652.15	 46 000.00
Spenden, Aktionen und Legate	 145 563.90	 140 000.00	 103.97	 145 106.19	 142 000.00
Materialverkauf, Arbeitsleistungen	 29 350.35	 17 600.00	 166.76	 53 766.50	 14 600.00
Finanzertrag	 2 390.00	 2 200.00	 108.64	 2 375.00	 2 400.00
EVP Info	 54 692.85	 65 000.00	 84.14	 68 372.50	 65 000.00
Wahlen und Abstimmungen	 6 340.00	 1 000.00	 634.00	 1 318.65	 1 000.00
Seminare und Ausflüge	 2 850.00	 1 000.00	 285.00	 0.00	 1 000.00
Fraktion	 64 300.00	 62 400.00	 103.04	 62 400.00	 62 400.00

TOTAL ERTRAG	 442 379.30	 421 600.00	 104.93	 465 130.99	 421 800.00

Aufwand	 2017	 Budget 2017	 %	 Vorjahr 2016	 Budget 2018
Personalaufwand,  Entschädigungen	 241 685.50	 224 100.00	 107.85	 235 269.40	 231 600.00
Organe	 32 580.90	 22 000.00	 148.10	 15 440.25	 22 000.00
Behördenbeiträge	 11 785.85	 10 000.00	 117.86	 9 523.25	 10 000.00
Spenden, Aktionen und Legate	 26 415.90	 32 000.00	 82.55	 31 635.35	 30 000.00
Büroaufwand und Unterhalt	 7 853.25	 20 000.00	 39.27	 19 799.60	 15 000.00
Finanzaufwand	 964.47	 800.00	 120.56	 779.00	 950.00
EVP Info	 98 224.70	 105 000.00	 93.55	 104 943.40	 105 000.00
Wahlen und Abstimmungen	 15 548.95	 5 000.00	 310.98	 5 059.00	 5 000.00
Seminare und Ausflüge	 2 943.55	 1 000.00	 294.36	 0.00	 1 000.00
Fraktion	 13 880.45	 12 000.00	 115.67	 10 478.15	 12 000.00

TOTAL AUFWAND	 451 883.52	 431 900.00	 104.63	 432 927.40	 432 550.00

Gewinn / Verlust (-)	 -9 504.22	 -10 300.00		  32 203.59	 -10 750.00
Verlustsaldo 1. Januar	 -12 190.65			   -44 394.24	
Verlustsaldo 31. Dezember	 -21 694.87			   -12 190.65	

Aktiven	 31.12.17	 31.12.16
Flüssige Mittel	 149 916.02	 158 546.69
Debitoren	 5 364.00 	 2 499.00 
Verrechnungsteuer	 4 107.61 	 3 271.11 
Aktive Rechnungsabgrenzung	 0.00 	 1 222.00 
TOTAL UMLAUFVERMÖGEN	 159 387.63 	 165 538.80

Anteilscheine 	 122 500.00	 119 250.00

TOTAL ANLAGEVERMÖGEN	 122 500.00	 119 250.00

TOTAL AKTIVEN	 281 887.63	 284 788.80

Passiven	 31.12.17	 31.12.16
Kreditoren	 28 626.85	 15 311.80
Passive Rechnungsabgrenzung	 3 955.65	 667.65
Rückstellungen	 143 000.00	 153 000.00
Delkredere	 8 000.00	 8 000.00
TOTAL FREMDKAPITAL	 183 582.50	 176 979.45

Wahlfonds (Notfall)	 120 000.00	 120 000.00
Verlustsaldo	 -21 694.87	 -12 190.65
TOTAL EIGENKAPITAL	 98 305.13	 107 809.35

TOTAL PASSIVEN	 281 887.63	 284 788.80

arbeiten in allen Bereichen aktiv mit, damit sich der Kanton Zürich positiv entwickeln 
kann.

An die Zukunft denken
Mit der Teilnahme der EVP am «Walk for Freedom» engagierte sich die EVP wiederum 
gegen Menschenhandel, Prostitution und Ausbeutung von Kindern. Erfreulich ist die 
Mitgliederentwicklung von über einem Prozent Netto-Zuwachs. Dazu hat auch der  
Einsatz von Renato Pfeffer für den Aufbau von Ortsgruppen und für die jungen EVP
lerinnen und EVPler beigetragen.

Allgemeine Aktivitäten
Zufrieden kann die EVP mit ihrer Infrastruktur und Organisation sein. Peter Reinhard 
führt die Geschäftsstelle in gewohnter Professionalität und mit grossem Einsatz. Domi-
nik Schmid betreut zuverlässig die Internetseiten der EVP und sorgt für Inserate für das 
EVPinfo. Und Renato Pfeffer hat ein engagiertes Jugendteam gebildet, das sich aktiv am 
politischen Leben beteiligt. Die Finanzbuchhaltung wird von David Hauenstein zuverläs-
sig geführt und die Finanzaktionen und das EVPinfo informieren knapp 40 000 Mitglie-
der und Interessierte regelmässig mit aktuellen Politik-News aus unserem Kanton. 

Dank
Ein ganz besonderer Dank gilt allen Mitgliedern und Freunden, welche die Parteiarbeit 
aktiv mitgestalten und auch finanziell unterstützen. Allen Verantwortlichen in den  
EVP-Parteigruppen und den Behörden ein grosses DANKE! Ihr Einsatz macht es möglich, 
dass die EVP als verlässlicher Partner das Miteinander der Bevölkerung im Kanton  
Zürich mitgestaltet.

EVP Kanton Zürich

Hanspeter Hugentobler	 Peter Reinhard 
Kantonalpräsident, Kantonsrat	 Geschäftsführer
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